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(17. März); das (Eiserne Kreuz wurde gestiftet und der Befehl zur Er¬
richtung der Landwehr und des Landsturmes gegeben. Wie ein
Mann stand das Volk auf „Mit (Bott für König und Vaterland", und
die herrlichen Freiheitslieder Rrndts, Körners und anderer Dichter
entflammten zu immer größerer Begeisterung.

2. Die ersten Schlachten. Hasch erschien Napoleon mit einem
neugeschaffenen Heere in Sachsen. (Er siegte, trotz des heldenmütigen
Widerstandes der preußischen Truppen, in der

1813 Schlacht bei ©rojggörfchen und Lützen,
a' in der Scharnhorst zum Tode verwundet wurde, dann in der

20. u. 2i. Mai Schlacht bei Bautzen,

so daß sich die Verbündeten nach Schlesien zurückziehen mußten. Während
des hierauf folgenden Waffenstillstandes trat auch (Österreich dem
Bunde gegen Napoleon bei, und Schweden sandte ein Hilfsheer unter
seinem Kronprinzen (Bernadotte), einem früheren Generale Napoleons.

3. Die Stege der Verbündeten. Die Verbündeten stellten
drei Heere ins Feld: 1. die (große) böhmische Armee unter dem
österreichischen Feldmarschall Fürsten Schwarzenberg, dem Oberbefehls¬
haber der gesamten verbündeten Streitkräfte, 2. die schlesische unter
Blücher, 3. die Nordarmee unter dem Kronprinzen von Schweden.
Den ersten Kampf bestand die Nordarmee: der preußische General
Büloro besiegte ein französisches Heer (unter Gudinot) in der

23. Aug. Schlacht bei Grotzbeeren
und rettete dadurch Herlin^vor einem Rngriff der Franzosen. Durch

26. ctug. yir ’&amp;gt; Blüchers Sieg an der Hatzbach
(über den ITtarschall Macdonald) wurden die Franzosen aus Schlesien
vertrieben, dagegen die böhmische Rrmee von Napoleon in der

26. u. 27. Hug. Schlacht bei Dresden

geschlagen. Sie erkämpfte sich jedoch ihren Rückzug nach Böhmen
durch die

30. ctug. (“W Schlacht bei Kulm und Nollendorf,

in welcher der französische General vandamme von ©stermann
und Kleist geschlagen und gefangen genommen wurde.

6. Sept. Büloros Sieg bei Dennewitz
(über den Marschall Ney) vereitelte dann einen neuen versuch der
Franzosen, gegen Berlin vorzudringen. Das schlesische Heer aber über¬
schritt nach


